
50 Jahre IHS, gegr. 1969 
Dampfbetrieb seit 1971

Technische Daten

Hersteller Schmieder & Meyer, Karlsruhe
Baujahr 1887
Spurweite 1.000 mm
Fabrik-Nr. unbekannt
Gattung Gw
Länge über Puffer 5.920 mm
Achsstand 2.400 mm
Raddurchmesser 750 mm
Eigengewicht 5,2 t
Ladegewicht 7,5 t
Ladefläche 11,5 qm
Bremse  Druckluft / Handbremse (Dachbremsersitz),
 später Handrad am Rahmen (Stirnseite)
Bremsgewicht 5 t
Kupplung Mittelpuffer (bei OEG: Schaku)
Anstrich rotbraun

Umbauten /Änderungen

um 1928 Einbau der OEG-Scharfenbergkupplung an Stelle der
 urspr. Trichterkupplung;
1928 Umbau bei der OEG von Saugluft auf Druckluftbremse, 
 Entfernung des Bremsersitzes auf dem Dach;
1973 Tausch der Scharfenbergkupplung bei der Selfkantbahn 
 gegen Mittelpuffer mit Balancier (zunächst nur auf einer 
 Wagenseite; auf der anderen Seite war O 895 über die 
 Schaku gekuppelt bis zur Abgabe des O 895 an Kleinbaan 
 Service, beide Wagen fuhren als Pärchen zusammen).
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SCHWEERS + WALL
Auszug aus dem S+W-Archiv

Fahrzeug-Steckbrief

H. Wallc

Lebenslauf

1887 Ablieferung an die SEG, die Vorgängerge-
 sellschaft der Oberrheinischen Eisenbahn-
 Gesellschaft (OEG). Der Wagen gehört zu
 einer Serie von 5 gedeckten Wagen; 
1973 Kauf von der OEG durch IHS.
Jahr unbek. G 302 fuhr jahrelang im weißen Anstrich 
 mit Werbung „T“ für Titselaar. Leo Titse-
 laar, langjähriger Kassierer und Buffetier
 im Buffetwagen 118 betrieb in Sittard einen 
 Supermarkt (u.a. mit Käsehandel). Der 
 G 302 wurde daher intern nur als 
 „Käsewagen“ bezeichnet.
Jahr unbek. Nach HU neuer Anstrich in braun.

Wagen G 302
ex OEG       

302
Gw
Ladegew. 7,5 t
LüP 5,9 m

Gew. 5,2 t
 
 

Technische Daten G 359

Hersteller Waggon- und Maschinenfabrik AG
 vorm. Busch, Bautzen
Baujahr 1907
Spurweite 1.000 mm
Fabrik-Nr. unbekannt
Gattung Gw
Länge über Puffer 7.700 mm
Ladefläche 14 qm
Radstand 3.600 mm
Raddurchmesser ?
Eigengewicht 6,37 t
Ladegewicht 7,5 t
Bremsgewicht 6,0 t
Bremse Druckluft / Spindel
Kupplung urspr. Trichter, ab 1928 Scharfenberg
Anstrich weiß
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Für Fotofreunde und Eisenbahnfans besonders interessant: 
die 1973 eingeführte Zugkreuzung in Birgden beim Zwei-
zugbetrieb, hier mit Lok 19 und Lok 21. Der „Käsewagen“ 
302 läuft als Packwagenersatz mit. In der Tür: Zugführer 
Henning Wall; Lokführer Franz Nieveler und Heizer i.A. 
Sascha Nass sind auf der Lok 21.
Foto: unbekannt / Sammlung Wall

Im PmG des Zweizugbetriebes läuft 1973 das Pärchen aus 
Käsewagen G 302 und O-Wagen 895, dahinter der einige 
Jahre als G 301 eingenummerte ex KAE-Wagen G 384.
Foto: unbekannt / Sammlung Wall
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